
Gewerkschaft, der Jugend- und 
Frauenorganisation teil.
In der Staatsfarm „Lole", Region 
Arsi, zum Beispiel treffen sich an 
einem vorher festgelegten Tag 
der Woche die COPWE-Mitglie- 
der mit den Funktionären der Be
triebsgruppe des Alläthiopischen 
Gewerkschaftsbundes (AETU), 
des Revolutionären Jugendver
bandes (REYA) und des Revolu
tionären Frauenverbandes
(REWA) und den Wirtschaftslei
tern. Zur Debatte stehen oft poli
tische Tagesereignisse, die ge
sellschaftlichen Aufgaben und 
natürlich auch die täglichen Pro
bleme der Arbeitsorganisation 
bei den Bestell- und Erntearbei
ten. So wird nicht nur marxi
stisch-leninistisches Gedanken
gut verbreitet, zugleich festigt 
sich die Verbundenheit der 
COPWE mit den Landarbeitern, 
den Frauen und Jugendlichen. 
Dieses enge Vertrauensverhält
nis war der Grund dafür, daß ei
nige der Leitungsmitglieder die
ser Massenorganisationen um 
Aufnahme als Mitglieder der 
COPWE baten. Überhaupt leisten 
die Mitglieder der COPWE in den 
Massenorganisationen ein um
fangreiches Pensum ehrenamtli
cher Arbeit. Landesweit helfen 
sie mit, bedeutende Ziele der 
äthiopischen Revolution in wirt- 
schafts- und sozialpolitischer 
Hinsicht zu realisieren.
Im Hauptquartier für Alphabeti-

In der letzten Phase der Schaf
fung einer revolutionären avant
gardistischen Partei bilden sich 
auch die künftigen Leitungsstruk
turen heraus. In allen Regionen, 
den Awrajas (Bezirken) und den 
Woredas (Kreisen) haben die Lei
tungen mit der Arbeit begonnen. 
Sie nehmen auf die Bildung von 
Grundorganisationen Einfluß, die 
inzwischen in den staatlichen In
dustriebetrieben, in landwirt
schaftlichen Genossenschaften 
und Staatsfarmen, den Einheiten 
der Armee und den Institutionen 
der Verwaltung entstanden.

sierung wurde darauf verwiesen, 
daß sich über 20 000 REYA-Funk- 
tionäre darunter aktive
COPWE-Mitglieder - jährlich als 
Lehrer an der nationalen Alpha
betisierungskampagne beteili
gen. Die Genossen der COPWE 
propagieren die Aneignung von 
Bildung und den Kampf für die 
Beseitigung des Analphabeten
tums mit populären Losungen, 
wie zum Beispiel „Jeder Platz ist 
eine Schule" und „Jeder Ler
nende und Schreibende ist ein 
Lehrer".
Als gewaltige revolutionäre Er
rungenschaft gilt die Tatsache, 
daß in den letzten Jahren über 55 
Prozent der Bevölkerung Lesen 
und Schreiben lernten. Dem Volk 
den Weg zu Wissen und Bildung 
zu ebnen, darin sehen die äthio
pischen Revolutionäre einen be
deutenden Faktor für das Voran
schreiten des gesellschaftlichen 
Fortschritts und für die Verbrei
tung der marxistisch-leninisti
schen Lehre.
Das selbstlose Wirken der 
COPWE-Mitglieder für das Wohl 
der Werktätigen in Stadt und 
Land hat Vorbildwirkung. Des
halb beantragen zahlreiche Ar
beiter, Bauern und Armeeange
hörige in dieser Zeit ihre Mit
gliedschaft in der zu gründenden 
Partei. Besonders schnell steigt 
die Zahl der Arbeiter. Sie beträgt 
jetzt nahezu 25 Prozent der Mit
gliedschaft.

Auch die Auswahl neuer Mitglie
der zählt zu ihren Aufgaben.
Die bevorstehende Gründung ei
ner marxistisch-leninistischen 
Partei hat den revolutionären 
Elan der Werktätigen in Stadt 
und Land gefördert. In den staat
lichen Betrieben, den Staatsgü
tern und Genossenschaften ent
wickeln sich erste Ansätze des 
sozialistischen Wettbewerbs zur 
Erfüllung der Planaufgaben bzw. 
zur Überbietung der Produktions
ziele. Mit Unterstützung der 
Sowjetunion, der DDR und ande
rer sozialistischer Staaten wer

den bedeutende Investitionsob
jekte Schritt für Schritt realisiert. 
Im Aufbau befinden sich die Ze
mentwerke in New Mugher und 
bei Dire Dawa sowie das größte 
Textilkombinat des Landes in der 
Verwaltungsregion Wollo, in 
Kombolcha.
Auch in den Dörfern vollziehen 
sich große soziale Veränderun
gen. In mehr als 1000 LPG bear
beiten die Bauern gemeinsam 
den Boden und steigern die Pro
duktion landwirtschaftlicher Er
zeugnisse. So konnten zum Bei
spiel in der LPG „Lole Bulchana" 
(„Der Kämpfer") die Erträge bei 
Weizen und Gerste angehoben 
werden. Die 200 jungen Genos
senschaftsbauern bewirtschaften 
1000 ha Ackerland und erreichten 
Erträge von etwa 26 dt Weizen 
und ebenso 26 dt Gerste je ha. 
Mit diesen Produktionsergebnis
sen war es möglich, erstmals für 
den Markt zu produzieren und die 
staatlichen Kredite zurückzuzah 
len. Im Entwicklungsprojekt für 
die Landwirtschaft in der Region 
Arsi berichten die Genossen der 
Grundorganisation der COPWE, 
daß bisher 168 LPG gegründet 
wurden, die mit 143 Dienstlei
stungsgenossenschaften koope
rieren.
Die erreichten Ergebnisse im po
litischen Leben, in Industrie und 
Landwirtschaft im 10. Jahr der 
Revolution künden von der wach
senden Sympathie und Unter
stützung für die Ziele der COPWE 
im Volk. Trotz wütender Attacken 
der inneren Reaktion und der im
perialistischen Mäöhte beschrei
tet das Sozialistische Äthiopien 
unbeirrt den Weg in die sozialisti
sche Zukunft. Dazu vereinigen 
sich die besten Söhne des Volkes 
in der zu gründenden Vorhutpar
tei, und der Sieg wird auf ihrer 
Seite sein. Das 7. Plenum des ZK 
der Kommission zur Organisie
rung der Partei der Werktätigen 
Äthiopiens bestätigte die Ent
würfe des Statuts und der Struk
tur der Partei und hob hervor, 
daß die Partei die Führung des 
sozialistischen Aufbaus im Lande 
übernehmen wird.

Im ganzen Land werden Vorbereitungen getroffen
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